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Sursee
10. — 14. September 2024
täglich 9.00 — 17.00 Uhr
Pfarreizentrum Sursee
St. Urbanstrasse 8, Sursee

Luzern
22. Oktober — 3. November 2024
täglich 8.00 — 18.30 Uhr
Peterskapelle Luzern
Kapellplatz 1a, Luzern

Eintritt frei. 14.00 – 16.00 Uhr betreut.

in Kooperation mit

Sterben – 
zuhause
Eine Ausstellung  
mit Rahmenprogramm
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Über zwei Drittel der Schweizer Bevölkerung möchte zu­Über zwei Drittel der Schweizer Bevölkerung möchte zu­
hause sterben. Für die Wenigsten geht der Wunsch jedoch hause sterben. Für die Wenigsten geht der Wunsch jedoch 
in Erfüllung. Wie kann die Schere zwischen Wunsch und in Erfüllung. Wie kann die Schere zwischen Wunsch und 
Wirklichkeit verringert werden? Was braucht es, damit die­Wirklichkeit verringert werden? Was braucht es, damit die­
ser Wunsch häufiger erfüllt werden kann? Und wie erleben  ser Wunsch häufiger erfüllt werden kann? Und wie erleben  
Angehörige und medizinische Fachpersonen die letzte  Angehörige und medizinische Fachpersonen die letzte  
Lebensphase zuhause?Lebensphase zuhause?

Die Ausstellung
Ausgehend vom Grundgedanken, dass Sterben, Tod und Trauer mitten ins Leben ge­
hören und in der Verantwortung aller stehen, zeigt die Ausstellung «Zuhause sterben» 
auf, was gemeinschaftliche Sorge rund um Menschen am Lebensende und ihre An­
gehörigen bedeutet.

Die Ausstellung wurde von der Berner Fachhochschule BFH mit Unterstützung von 
Gesundheitsförderung Schweiz entwickelt.

Das Rahmenprogramm
Die öffentlichen Veranstaltungen in Sursee und in Luzern vertiefen mit einem Do­
kumentarfilm, Referaten, Paneldiskussionen und szenischen Impulsen diese Frage­
stellung. Fachpersonen aus dem Gesundheitswesen und aus der Politik tauschen 
sich darüber aus, was es für ein würdiges Sterben zu Hause braucht.

Das Rahmenprogramm und die Ausstellung schaffen einen Zugang zu einem ebenso 
unvermeidlichen wie menschlichen Thema. Sie fördern den gesellschaftlichen Dis­
kurs zugunsten einer lebendigen Sterbekultur im Kanton Luzern.

Es freut uns, Sie an der Ausstellung und den öffentlichen Anlässen zu begrüssen.

Partnerorganisationen
An der Ausstellung präsentieren Partnerorganisationen ihr Palliative-Care-Angebot 
mit Informationsmaterial. Weitere Informationen:
www.palliativ-luzern.ch/sterben-zuhause

Wir Danken
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Rahmenprogramm Sursee

Sterben leben — in einer fürsorgenden, solidarischen Gemeinde
Dienstag, 10. September 2024, 18.00 — 20.00 Uhr
im Pfarreizentrum Sursee, St. Urbanstrasse 8, Sursee

Grusswort von Livia Wey (Pfarrei- und Pastoralraumleiterin Region Sursee)

Referat von Prof. Claudia Michel (Berner Fachhochschule BFH) 
Einen Menschen am Lebensende zuhause begleiten: Belastungen und Ressourcen 
von betreuenden Angehörigen

Paneldiskussion mit Heidi Achermann (Geschäftsführerin Spitex Wiggertal, Rei­
den), Gregor Gander (Leiter Ökumenische Koordinationsstelle Palliative-Care-Seel­
sorge Kanton  Luzern), Edith Lang (Leiterin Dienststelle Soziales und Gesellschaft 
GSD Kanton Luzern), Claudia Michel, Jolanda Oberholzer (Leiterin Begleitgruppe 
für Menschen in der letzten Lebensphase, Oberkirch), Daniel Rüttimann (Kantons­
rat, ehem. Sozialvorsteher Hochdorf) und Bernhard Studer (Dr. med., Hausarztpraxis 
Würzenbach Luzern)

Szenische Impulse Theaterkoffer Luzern

Moderation: Kurt Bischof (Bischof | Meier, Hochdorf)

Ein Lebensende zuhause
Samstag, 14. September 2024, 10.00 — 12.00 Uhr
im Pfarreizentrum Sursee, St. Urbanstrasse 8, Sursee 

Dokumentarfilm «Bis zuletzt» von Oliver Slappnig und Claudia Michel 
Der Film porträtiert Menschen, die ihre Angehörigen bis ans Lebensende zuhause 
begleiteten sowie Politikerinnen und Politiker, die sich für eine gemeinschaft­
liche Sorge am Lebensende engagieren. Der Dokumentarfilm wurde mehrfach an 
Schweizer und internationalen Filmfestivals ausgezeichnet.

Paneldiskussion mit Sabrina Aecherli (Pflegefachfrau HF, Fachexpertin MAS Pallia­
tive Care Brückendienst Spitex Stadt Luzern), Kurt Frei (ehem. Geschäftsleiter Spi­
tex Ruswil), Daniela Müller (Pastorale Mitarbeiterin, Palliative Care Verantwortliche, 
Pfarreiraum Region Sursee) und Yvonne Winiger (Freiwillige Begleitgruppe für 
schwerkranke und sterbende Menschen Region Sursee) 

Moderation: Elsi Meier (Präsidentin Palliativ Luzern)
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Rahmenprogramm Luzern

Eröffnung der Ausstellung 
Dienstag, 22. Oktober 2024, 12.12 — 12.30 Uhr  
in der Peterskapelle, Kapellplatz 1a, Luzern

Zwölfnachzwölf. Musik und Impuls zur Ausstellungseröffnung mit Bernhard Studer 
und Thomas Feldmann (Palliativ Luzern). Anschliessend Suppe.

Ein Lebensende zuhause
Mittwoch, 23. Oktober 2024, 18.00 — 20.00 Uhr 
im Marianischen Saal, Bahnhofstrasse 18, Luzern

Dokumentarfilm «Bis zuletzt» von Oliver Slappnig und Claudia Michel
Der mehrfach ausgezeichnete Film porträtiert Menschen, die ihre Angehörigen bis 
ans Lebensende zuhause begleiteten sowie Politikerinnen und Politiker, die sich für 
eine gemeinschaftliche Sorge am Lebensende engagieren. 

Paneldiskussion mit Heidi Müller (Theologin und Referentin), Bernhard Studer 
(Dr.  med., Hausarztpraxis Würzenbach Luzern), Monika Stöckli (Freiwillige Begleite­
rin, Begleitung Schwerkranker Luzern und Horw) und Miriam Hochuli (Fallführende 
Pflegefachfrau Brückendienst Spitex Stadt Luzern)

Moderation: Elsi Meier (Präsidentin Palliativ Luzern)

Sterben leben – in einer fürsorgenden, solidarischen Gemeinde
Samstag, 26. Oktober 2024, 10.00 — 12.00 Uhr
im Marianischen Saal, Bahnhofstrasse 18, Luzern

Referat von Prof. Claudia Michel (Berner Fachhochschule BFH) 

Einen Menschen am Lebensende zuhause begleiten: Belastungen und Ressourcen 
von betreuenden Angehörigen

Paneldiskussion mit Thomas Feldmann (lic. theol. MTh, Leiter Fachstelle Begleitung in 
der letzten Lebensphase, Caritas Zentralschweiz), Vera Hermann (Pflegefachfrau HF, 
Palliativabteilung, Luzerner Kantonsspital, Luzern), Gerda Jung (Präsidentin Spitex 
Kantonalverband Luzern SKL, Kantonsrätin und Sozialvorsteherin Hildisrieden), Claudia 
Michel, Melanie Setz (Stadträtin, Sozial- und Sicherheitsdirektorin Luzern), Christian 
Studer (KD Dr. med., Co-Leiter Zentrum für Hausarztmedizin und Community Care 
Universität Luzern, Hausarzt Pilatuspraxis Luzern) und Regierungsrätin Michaela 
Tschuor (Dr. jur., Vorsteherin Gesundheits- und Sozialdepartement Kanton Luzern)

Szenische Impulse Theaterkoffer Luzern 

Moderation: Kurt Bischof (Bischof | Meier, Hochdorf)

Rahmenprogramm Peterskapelle
www.peterskapelle.ch/sterben
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Weitere Informationen
Weitere Informationen zu Ausstellung und Rahmenprogramm unter:
www.palliativ-luzern.ch/sterben-zuhause

in Kooperation mit


